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Oer flinfe
Hobler. (Eine

optifdje Iäu=
fdjung. £ege
bas offene
Bud; auf öen
ffifd), faffe bie
redete, untere
(Ecte mit ber
redjten tjanb,
betoege bas
Bud), inbem
bu mit ber
l)anb mög*
Iid)ft Heine
Kreife be=

fd)reibft. Die
Räber tuetben fid) ju bre!)en beginnen, unb jtoar nor=
unb rüdmärts, je nad) ber Beroegung ber tfanb.

tOafferratte ju Canbe.
(Ein îïïatrofe fdjnaltte einen Sattel oertefjrt aufs Pferb.

(Ein îïïann madjte ii)n auf ben gel)(er aufmertfam. „BDie
tonnen Sie benn toiffen, toeldjen H)eg id) reiten tnill ?" frug
oerœunbert ber Iïïatrofe.

Sonöerbarer (Eigentumsbegriff.
Als in ben fed)3iger galten bes oergangenen 3al)r»

t)unberts in ben Sübftaaten non Rorbamerita nod) bie
Stlaoerei beftunb, taufte einft ein Stlaoe einen neuen

fjut. Balb bar»
auf begann es 3U

regnen; ba nal)m
er ben tfut forg=
fältig unter fein
Kleib unb fagte;
„tfut mein, taufte
ifjnmitmeinSelb,
Kopf bem ïïïaffa,
bem fjerrn, er foil
fet;en 3U fein <Ei=

gentutn."

ver flinke
Radler. Eine
optische
Täuschung. Lege
das offene
Buch auf den
Tisch, fasse die
rechte, untere
Ecke mit der
rechten Hand,
bewege das
Buch, indem
du mit der
Hand möglichst

kleine
Rreise
beschreibst. Oie

Räder werden sich zu drehen beginnen, und zwar oor-
und rückwärts, je nach der Bewegung der Hand.

Wasserratte zu Lande.
Ein Matrose schnallte einen Sattel verkehrt aufs Pferd.

Ein Mann machte ihn auf den Zehler aufmerksam. „Wie
können Sie denn wissen, welchen weg ich reiten will?" frug
verwundert der Matrose.

Sonderbarer Eigentumsbegriff.
Rls in den sechziger Zähren des vergangenen

Jahrhunderts in den Südstaaten von Nordamerika noch die
Sklaverei bestund, kaufte einst ein Sklave einen neuen

Hut. Bald darauf

begann es zu
regnen/ da nahm
er den Hut
sorgfältig unter sein
Rleid und sagte/
„Hut mein, kaufte
ihnmitmeinGeld,
Ropf dem Massa,
dem Herrn, er soll
sehen zu sein
Eigentum."
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